Informationen zu Tag 8 (Donnerstag, 3.März 2022) 
der russischen Militäroperation zur 
Demilitarisierung und Entnazifizierung der Ukraine
(übersetzt und zusammengestellt von Klaus von Raussendorff)



1. Andrei Raevsky (alias The Saker) “It saddens me that the word “honor” has been forgotten” March 03, 2022 http://thesaker.is/it-saddens-me-that-the-word-honor-has-been-forgotten/:

„….  Die ursprüngliche Phase der Sonderoperation war auf 10 Tage angesetzt, was bedeutet, dass das russische Oberkommando bis zum nächsten Wochenende die Fortschritte und Misserfolge dieser Operation neu bewerten und dann über das weitere Vorgehen entscheiden wird.  Um Ihnen eine Vorstellung von den Dimensionen dieses Krieges zu geben, sagt Yurii Podoliaka, dass auf jeder Seite höchstens 200.000 Soldaten stehen und die gesamte Kontaktlinie bis zu 3000 km lang ist.  Sehen Sie sich seine Karte an:

[image: http://dxczjjuegupb.cloudfront.net/wp-content/uploads/2022/03/Map-March-3rd-2022-mid-day.jpg]

Die durchgezogene schwarze Linie ist die gesamte Berührungslinie, die die Ukronazis verteidigen müssen, wodurch ihre Verteidigungslinie ausgedünnt wird.
Die gestrichelten schwarzen Linien sind zwei mögliche Züge der russischen Truppen, die sich derzeit nördlich von Nikolaev und Odessa befinden.
Die eingekesselten ukrainischen Truppen sind ganz rechts auf dieser Karte blau dargestellt und von russischen Truppen umzingelt. (...)


2. Putin: Sondereinsatz in der Ukraine verläuft nach Plan https://sputniknews.com/20220303/putin-nationalists-foreign-mercenaries-in-ukraine-use-civilians-as-human-shield-1093560887.html:
 „Am Donnerstag erklärte der Sprecher des russischen Verteidigungsministeriums, Igor Konaschenkow, dass der Westen verstärkt Vertragssoldaten privater Militärfirmen in die Ukraine schickt und mehrere europäische Länder Söldner entsenden.
Die Militäroperation in der Ukraine verlaufe nach Plan, und alle Aufgaben würden "erfolgreich" durchgeführt, sagte der russische Präsident Wladimir Putin in seiner Rede vor dem russischen Sicherheitsrat.
"Unsere Soldaten kämpfen unerschütterlich, im vollen Bewusstsein der Gerechtigkeit ihrer Sache, selbst wenn sie verwundet werden, bleiben sie in Formation, opfern sich auf [...], um Kameraden und Zivilisten zu retten", sagte Putin und wies darauf hin, dass sich die russischen Truppen bemühen, zivile Opfer in der Ukraine zu vermeiden.
Putin sagte auch, dass Nationalisten und ausländische Söldner in der Ukraine Zivilisten als menschliche Schutzschilde benutzen. Sie hätten ihr Versprechen, schweres militärisches Gerät aus Wohngebieten zu entfernen, nicht eingehalten, so Putin weiter.
"Anstatt das Versprechen zu erfüllen, diese Ausrüstung aus Wohngebieten, Kindergärten und Krankenhäusern zu entfernen, werden dort im Gegenteil zusätzlich Panzer, Artillerie und Mörser stationiert", sagte er.
Ausländer als Geiseln gehalten
Der russische Präsident wies auch darauf hin, dass ausländische Staatsbürger in der Ukraine als Geiseln gehalten werden, darunter insbesondere 3.179 indische Staatsbürger.
"Neonazis eröffneten auch das Feuer auf chinesische Studenten, die versuchten, Charkow zu verlassen. Zwei von ihnen wurden verletzt. Ich wiederhole: Hunderte von Ausländern versuchen, das Kriegsgebiet zu verlassen, aber das wird ihnen nicht erlaubt", betonte Putin.
Noch schlimmer sei jedoch die Art und Weise, wie "Neonazis ihre eigenen Bürger behandeln". So hätten russische Soldaten beobachtet, wie Bewohner von Wohnhäusern "in die mittleren Stockwerke der Gebäude getrieben" wurden, während in den unteren Stockwerken "sie Fenster und Wände durchbrechen und dort schwere Geräte aufstellen". Auf den Dächern und in den oberen Stockwerken seien Maschinengewehre und Scharfschützen postiert, sagte der Präsident.
Dennoch haben die russischen Truppen "ausnahmslos in allen Kollisionszonen Korridore geschaffen und Transportmittel bereitgestellt, so dass Zivilisten und ausländische Bürger die Möglichkeit haben, sich an einen sicheren Ort zu begeben" - etwas, das "die Nationalisten nicht zulassen", wie Putin betonte. (…)

Der ukrainische Präsident Wolodymyr Zelenskij erklärte seinerseits, dass die Ukraine rund 16.000 ausländische Söldner erwartet, die für das Land kämpfen werden.
Nach Schätzungen des russischen Verteidigungsministeriums sind bereits 200 kroatische Söldner in der Ukraine eingetroffen, und auch das Vereinigte Königreich, Dänemark, Lettland und Polen haben grünes Licht für die Entsendung von Söldnern gegeben. Konaschenkow sagte, dass ausländische Soldaten, die sich bereits in der Ukraine aufhalten, "Sabotageakte und Angriffe auf russische Konvois mit Ausrüstung und Materiallieferungen sowie auf Flugzeuge, die sie beschützen, verüben".


3. Russisch-ukrainische Verhandlungsrunde 2: 
Parteien einigen sich auf humanitäre Korridore
Die Organisation und Einrichtung humanitärer Korridore wird festgelegt. Eine dritte Gesprächsrunde soll so bald wie möglich stattfinden. (Ukrainisches Präsidialamt)
Die Kiewer Seite fügte hinzu, sie habe bei den Verhandlungen am Donnerstag nicht die erwarteten Ergebnisse erzielt, aber ein vorübergehender Waffenstillstand werde es der Zivilbevölkerung ermöglichen, die Region zu verlassen.
https://www.rt.com/on-air/551132-putin-security-council-ukraine/ 
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4. [Von den 193 UNO-Mitgliedsstaaten stimmten 141 für eine „Verurteilung“ Russlands. 5 Staaten stimmten dagegen (Russland, Belarus, DVR Korea, Syrien, Eritrea).  35 Staaten enthielten sich. Nachstehend eine Übersicht] 
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[Dazu Andrei Raevsky:] „Ich habe ein paar interessante Dinge festgestellt:
- China, Indien und Iran enthielten sich der Stimme, stimmten aber nicht mit "Nein".
- Serbien und Ungarn stimmten mit "Ja".
Ja, ich verstehe, das Imperium selbst ist zwar tot, aber es hat noch genug Schwung und Restkraft, um solche Ergebnisse zu erzwingen.“  
.“

4. Chris Faure, Sanctions Seppuku: The Big Reveal: “Let them fly to space on their broomsticks” (dt.: Die große Enthüllung: "Lass sie auf ihren Besenstielen ins All fliegen”) March 03, 2022 http://thesaker.is/sanctions-seppuku-the-big-reveal-let-them-fly-to-space-on-their-broomsticks/ 

„Russland beginnt, auf die unsinnigen Sanktionen zu reagieren, und die Sanktionen sind unsinnig.
‚Russland wird die Lieferung von Raketentriebwerken an die USA stoppen - Chef der russischen Raumfahrtbehörde. Der Roskosmos-Chef fügte hinzu: "Sollen sie doch auf ihren Besenstielen ins All fliegen.‘……Das in London ansässige Technologieunternehmen OneWeb hat seine Mitarbeiter vom kasachischen Weltraumbahnhof Baikonur abgezogen, von wo aus 36 Internetsatelliten mit einer russischen Sojus-Rakete in die Umlaufbahn gebracht werden sollten. Der Schritt erfolgte, nachdem die russische Raumfahrtbehörde Roscosmos Garantien dafür verlangt hatte, dass die Satelliten nicht für militärische Zwecke genutzt werden, und nachdem die britische Regierung, die Anteile an OneWeb besitzt, sich von dem Unternehmen getrennt hatte.
Die russischen Paralympics-Athleten (ROC) wurden vom Olympischen Komitee von der Teilnahme an den Olympischen Spielen in Peking ausgeschlossen.
Coca-Cola wird jedoch weiterhin in Russland tätig sein.
Der Internationale Strafgerichtshof (IStGH) ist dabei, die Klage der Ukraine wegen Kriegsverbrechen und Verbrechen gegen die Menschlichkeit gegen Russland und Weißrussland in der Ukraine anzunehmen. (Ich denke dabei an Israel und Palästina und auch an den Jemen). Der Kläger muss natürlich Mitglied sein, aber der IStGH hat der Ukraine quasi aus dem Nichts eine Mitgliedschaft gewährt.
Russische Bürger sind hasserfüllten Angriffen ausgesetzt, diplomatische Gebäude und Sportler werden gezielt ausgeschlossen. Berichte über die Diskriminierung von Russen verbreiten sich weit und breit. Dies ist ähnlich wie das, was in den letzten zwei Jahren mit chinesischen Bürgern infolge der Propaganda gegen China geschah.(…)
. Wir haben Nachrichten aus Indien, dass ihnen Sanktionen angedroht werden, weil sie sich bei der letzten Abstimmung im Sicherheitsrat neutral verhalten und Russland nicht auf die eine oder andere Weise verurteilt haben. Natürlich nennen sie es nicht beim Namen, sondern eher: Die USA erwägen Sanktionen gegen Indien wegen russischer Militärvorräte (The Hill).   (…) Wir sehen, wie Unternehmen, Privatjets, Geld und Immobilien, die sich in russischem Besitz befinden, geplündert werden. Der Westen stiehlt sie einfach, wie Öl und Getreide aus Syrien. (…) Polen begann, russisches Eigentum in Warschau zu beschlagnahmen (oder zu plündern), darunter sogar ein Schulgebäude.
(…)… die Fehler, die gemacht werden, sind nicht nur komisch, sondern auch sehr, sehr ernst, und vielleicht nicht für Russland. Hier ist eine Geschichte:
1. Am Dienstag wurde ein Gesetz verabschiedet, das es Schiffen, die sich in russischem Besitz befinden, von Russland betrieben werden, unter russischer Kontrolle stehen, registriert sind oder unter russischer Flagge fahren, untersagt, britische Häfen anzulaufen - aber theoretisch könnten ausländische Schiffe russisches Öl und Gas nach Großbritannien transportieren….
2. Das britische Verkehrsministerium bestätigte, dass russisches Öl und Gas trotz der Sanktionen, die russischen Schiffen das Einlaufen in ihre Häfen untersagen, weiterhin in das Land gelangen können, da die Verbote nur für die Schiffe und nicht für die Fracht selbst gelten.…. Wie kommt das Öl und Gas ohne das Schiff dorthin?  Versuchen wir, das zu klären.
3. Nun, wir wissen es nicht.  Wir sind so verwirrt, dass die britischen Abgeordneten die Ausweisung ALLER Russen aus Großbritannien fordern.

Die japanische Fluggesellschaft JAL hat ALLE Flüge nach Europa gestrichen - die Fluggesellschaften würden normalerweise den russischen Luftraum für die Reise nutzen.
…. (Dieses Land macht seine eigene Industrie kaputt).
….  Einige Aktionäre der französischen Société Générale sprechen von einem Verlust in Höhe von 2,7 Mrd. Euro im Zusammenhang mit den Sanktionen gegen ihre russische Tochter Rosbank…… Bitte rettet die Bank! Offenbar fordert sie von den französischen und europäischen Behörden Entschädigungen.
Es ist bekannt geworden, dass die US-Atomindustrie Lobbyarbeit betreibt, um trotz der Situation in der Ukraine weiterhin angereichertes Uran aus Russland zu niedrigen Preisen zu importieren, da dies als Schlüsselelement für niedrige US-Strompreise angesehen wird.…..
Übrigens hat der Flagship-Store von Apple in Russland gerade wieder geöffnet, und iPhones und andere technische Geräte werden jetzt mit einem Aufschlag von 20-30 % angeboten.
Ist es wirklich so einfach? Begehen diese westlichen Einflüsse wirklich wirtschaftliches Harakiri, nur damit sie ihren eigenen wirtschaftlichen Niedergang verbergen können und natürlich: Russland die Schuld geben? (…)
Chinesen lernen gerade, dass die Realität das ist, was man von seinen Feinden vorgesetzt bekommt. Sie sehen, wie Russland mit Hilfe der Ukraine und der NATO in den Ruin getrieben wurde. Das erinnert sie an Belgrad '99 und die Bombardierung ihrer Botschaft.
Russland hat soeben die emotionale Unterstützung von einer Milliarde vierhundert Millionen Seelen erhalten….Der menschliche Zusammenhalt gegen den Hegemon ist tief verwurzelt. Aus dem Bauch heraus. Existentiell. Chinas Vorgehen funktioniert folgendermaßen:
Es wird eine Tranche von Sanktionen angekündigt. Fahrzeuge, Telefone und so weiter.
China verkündet: Chinesische Firmen sehen nach dem Ausstieg des Westens Chancen bei Autos und Smartphones in Russland (…)
….dieses Mal wird Russland nicht vergewaltigt werden. Die ukrainischen Aktionen könnten der erste Schritt sein, und es wird nicht bei diesen Aktionen bleiben. Ich glaube sogar, dass es dabei nicht bleiben wird, wie es Putin und Xi Jinping in ihrem politischen Manifest sehr gut beschrieben haben. Die Welt kann einfach nicht damit weitermachen, dass ein kleiner Teil den Rest vergewaltigt, weil dieser kleine Teil nicht in der Lage ist, sich ohne Aggression und Plünderung selbst zu versorgen. Die westlichen Länder haben damit begonnen, ihre eigenen Volkswirtschaften zu zerstören…..Russland plant möglicherweise, westliche Vermögenswerte innerhalb Russlands zu konfiszieren und sie in russische Vermögenswerte umzuwandeln, um den Diebstahl auszugleichen. Geistiges Eigentum ist von großem Wert. …Außerdem gehe ich davon aus, dass es Russland wirtschaftlich gut gehen wird. Sie haben sich darauf vorbereitet. Viele von Banken ausgegebene Kreditkarten sind mit dem chinesischen System kompatibel. Russland sagt klar, dass es die anderen Mechanismen, die genau dafür entwickelt wurden, nutzen wird. Die Sanktionen sind eine massive Anmaßung und eine Übertreibung großen Ausmaßes. Sie werden alle zu einer weiteren Entdollarisierung führen.
Russland hat (zusammen mit den anderen BRICS-Staaten) einen Anreiz, eine globale digitale Währung einzuführen, die überall verwendet werden kann (z. B. für den Export von Energie). Der Westen hat einen Anreiz, CBDCs auf nationaler Ebene einzuführen, die nur innerhalb einer bestimmten Wirtschaftszone verwendet werden können. Dies wird Teil des multipolaren Krieges sein.
Eine weitere Erwartung ist, dass diese Sanktionen (aus der Hölle) sowohl die Entdollarisierung als auch einen vollständigen wirtschaftlichen Zusammenbruch des Westens beschleunigen werden. Sie können ihren Reset machen. Niemand sonst ist daran interessiert. Die Sanktionen funktionieren nicht. Sie haben massive Ausnahmeregelungen mit großen Schlagzeilen, aber im Kleingedruckten heißt es: Wir meinen das nicht wirklich, weil sie die wichtigen Dinge wie Gas, Öl, Metalle und Coca Cola von den Sanktionen ausnehmen.
Russisches Außenministerium: "Die (...) einseitigen Beschränkungen der EU, (...) unvereinbar mit internationalem Recht, richten sich nicht gegen das russische Volk. Brüsseler Beamte … sagen ganz offen, dass sie beabsichtigen, den größtmöglichen Schaden anzurichten, …Russlands Wirtschaftswachstum zu unterdrücken". Und dann kann man nur kichern und sagen: Russland hat die grüne Agenda im Alleingang zu Fall gebracht. https://www.rt.com/business/550968-baltic-pipe-construction-resumed/ 
Willkommen zum ersten Scharmützel auf dem Weg zur menschlichen Multipolarität.“
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Item 5 - Draft resolution A/ES-11/L.1
Aagression against Ukraine
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